
­­PLEXICOR® Xkin
Sinnlichkeit für die Fassade



­­PLEXICOR® Xkin  ­
Der extrem widerstandsfähige 
Plattenwerkstoff für die 
Gebäudehülle.

Das dreidimensional umformbare, homogen durchgefärbte Material 
aus mineralgefülltem Acrylglas besitzt eine besondere Oberfläche und 
ein einzigartiges Reflektionsverhalten. Es ist ideal für Fassadenverklei-
dungen mit hohen Ansprüchen geeignet.

PLEXICOR® Xkin, eine patentierte Innovation der Evonik Röhm GmbH.



Haptik, Form, Licht – Elemente einer makellosen 
Hülle mit besonderer Anmutung, das Ziel eines jeden 
individuellen Fassadendesigns. Dazu benötigt man 
ein Material, das diesem hohen ästhetischen An-
spruch gerecht wird und gleichzeitig neue individu-
elle Gestaltungsimpulse in sich trägt.  
Mit PLEXICOR® Xkin steht nun ein Fassadenmaterial 
zur Verfügung, das beidem voll und ganz gerecht 
wird.

Die samtweiche Oberfläche von PLEXICOR® Xkin 
verbindet sich mit dem Potential freier organischer 
Verformbarkeit und einer einzigartigen Lichtreflexi-
on des Materials zu einer neuen sinnlichen Erfahrung 
von Fassade. 
Egal ob sie geschosshohe, verformte, individuell ge-
fräste oder bedruckte Fassadenelemente realisieren 
wollen – mit PLEXICOR® Xkin steht Ihrer gestalte-
rischen Vielfalt nichts mehr im Wege!

Sinnlichkeit

Die Gebäudehülle ist aber nicht nur durch ästhe-
tische Qualität geprägt, sondern muss auch als si-
chere Haut allen äußeren Einflüssen trotzen. So ist 
PLEXICOR® Xkin als widerstandsfähiges Fassaden-
material extrem stoßfest und durch seine materialei-
gene UV-Stabilität sehr langlebig.

PLEXICOR® Xkin verbindet diese Langlebigkeit und 
Belastbarkeit eines homogenen Plattenwerkstoffs mit 
den bewährten Vorteilen der hinterlüfteten Fassade, 
wie die Trennung von Wärmeschutz und Witterung. 
In der Kombination mit den gängigen Unterkonstruk-
tionstypologien entsteht ein widerstandsfähiges Fas-
sadensystem mit einer neuen sinnlichen Ästhetik für 
sichere und individuelle Fassadenlösungen.

Sicherheit

Sensitive Skin 
Consumers perceive adverse sensory and/or visible skin reactions that occur naturally, due to stress, or due to cosmetics and        
environmental stimuli as ”sensitive skin”. About 40 – 50 % of most populations report that they have or have had a sensitive skin 
problem. These incidences are observed most frequently in the winter months of the year. Symptoms of sensitive skin can include 
stinging, burning, itching, redness and dryness as well as ”breakouts” such as spots and pimples. Whole body health, psychology 
and skin physiology all influence the perception of skin sensitivity. The barrier properties of the skin are a key influencing factor 
contributing to the presence of, or lack of, skin sensitivity. Once compromised, the skin‘s barrier influences the formation of             
inflammatory mediators in the lower layers of the skin that set up a cascade of events leading to skin redness, or release of other 
mediators which in turn cause skin itching. The physical properties of the stratum corneum can thereby influence the deeper layers 
of the skin. In other ways when the stratum corneum becomes drier, it also becomes stiffer leading to the perception of ”tight” skin 
especially on the face.

The development of inflammatory reactions is controlled by cytokines, biochemical mediators released from several cell types like 
epidermal keratinocytes. Interleukin-1α (IL-1α) plays a central role in the inflammatory process and it has been recognized as an 
important mediator in subjects with skin sensitivity resulting from skin barrier deficiencies. The application of anti-inflammatory   
ingredients soothes irritated skin by inhibiting the release of substances such as, IL-1α. The stratum corneum is not only a unique 
barrier but it is a unique biosensor. Improving its structure and thereby its function will minimize the incidence of skin sensitivity. 
The condition of skin can naturally be improved by strengthening the barrier with ceramides and other lipids or by influencing skin 
lipid content.
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Eine der prägendsten Eigenschaften eines 
Materials ist die Farbe. In Verbindung mit 
der samtweichen und der besonders re-
flektierenden Oberfläche von PLEXICOR® 
Xkin entsteht eine erhöhte Farbbrillianz 
und individuelle Farbwirkung mit einer 
dauerhaften Farbtonstabilität.

PLEXICOR® Xkin gibt es in mehreren prä-
gnanten Standardfarben, den „Originals“, 
daneben gibt es noch zahlreiche objekt-
spezifische Farben, „Identity“, die basie-

rend auf dem RAL- und NCS- Farbsystem 
jederzeit nachgestellt werden können.

Da es sich bei PLEXICOR® Xkin um eine 
homogen durchgefärbte Fassadenplatte 
handelt, eignet sie sich besonders für in-
dividuelle Gestaltungskonzepte mit ge-
frästen Oberflächen unterschiedlicher 
Tiefe und zur Kreation strukturierter Fas-
saden. Aber auch bedruckte Oberflächen 
sind jederzeit möglich.

Farbe und Oberfläche



Mit PLEXICOR® Xkin ist zum einen die 
Möglichkeit gegeben, 2- oder 3-dimensi-
onal verformte Fassadenelemente, aber 
auch Formteile für Eck-, Laibungs- und 
Sturzelemente herzustellen, um eine fu-
genlose, homogene Wirkung der Fassa-
denanschlüsse entstehen zu lassen. Neben 
runden Eckausführung sind aber auch ge-
schlossene, winklige Ausführungen mög-
lich. Gleichzeitig verringert sich bei der 
Verwendung von Formteilen der kon-
struktive Aufwand für aufwendige An-
schluss- und Fügungsdetails, was die 

Wirtschaftlichkeit der Fassadenlösung mit 
PLEXICOR® Xkin noch erhöht.

Ob groß, klein, dick oder dünn – 
PLEXICOR® Xkin wird in unterschied-
lichen Formatgrößen und Dicken angebo-
ten. Mit Rohplattenformaten von bis zu 
4,2 x 2 m sind geschosshohe, oberflä-
chenfertige Fassadenelemente ohne Pro-
bleme herstellbar. Natürlich kann das Ma-
terial auch fertig konfektioniert auf Ihre 
Fassadenlösung zugeschnitten bezogen 
werden.

Wirtschaftlichkeit­
und Format



In Verbindung mit allen gängigen Aluminium Unter-
konstruktionen für sichtbare oder unsichtbare Be
festigung, entsteht mit PLEXICOR® Xkin Fassaden
platten ein in allen Details aufeinander abgestimmtes 
Fassadensystem.

Als sichtbare Befestigungsvarianten kommen Klam-
mer- oder Nietbefestigungen, als unsichtbare Varian-
te eine Befestigung mittels Hinterschnittankern in 
Frage. Bei der Planung unterstützen wir Sie gerne 
mit Detailzeichnungen oder auch mit Ausschrei-
bungstexten für Ihre indivduelle Fassadenlösung.

System und Befestigung

Unterschiedliche Befestigungsvarianten

Planungsunterstützende Systemdetails



PLEXICOR® Xkin ist in seinem Brandverhalten als 
„Nichtraucher“ zu bezeichnen. Es hat ein sehr stark 
verzögertes Entzündungsverhalten, verbrennt mit 
schwach gelber Flamme und zeigt eine sehr geringe 
Rauchemission. Die Brandgase von PLEXICOR® Xkin 
sind nicht korrosiv und aufgrund der Zusammenset-
zung ist keine Bildung von Dioxinen möglich. Auch 
sind die entstehenden Rauchgase nicht toxisch. Da-
her bleiben Orientierungsmöglichkeiten und Flucht-
fähigkeit von Personen bei Kontamination mit Brand-
gasen lange erhalten. PLEXICOR® Xkin wird im 
Brandfall nicht brennend abtropfen, was zu einer er-
höhten Sicherheit für flüchtende Menschen, wie 
auch für die Feuerwehren im Brandangriff, führt. 
PLEXICOR® Xkin ist nach EN 13501-1 als Klasse D, 
s2, d0 eingestuft, während PLEXICOR® Xkin Plus die 
Klassifizierung B, s0, d0 erreicht , und somit bis zu 
einer Gebäudehöhe bis 22 m einsetzbar ist.

PLEXICOR® Xkin ist ein umweltverträgliches Materi-
al, da es ein gegossener, mit natürlichen Mineralien 
gefüllter Acryl-Werkstoff ist. PLEXICOR® Xkin ist 
ein chemisch stabiles Produkt mit nicht nennens-
werten Auswirkungen auf die Umwelt und hat auf-
grund des umwelt- und ressourcenschonenden Her-
stellungsprozesses einen niedrigen VOC (volatile 
organic compound) Wert.

Als verantwortlich handelndes Unternehmen be-
trachten wir den Schutz der Umwelt und der natür-
lichen Lebensgrundlagen als eine der wichtigsten 
Herausforderungen zur Sicherung der Zukunft. Aus 
diesem Anspruch heraus sind wir auch Gründungs-
mitglied der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges 
Bauen (DGNB).

Brandschutz und Umwelt

Kennwerte von  
PLEXICOR® Xkin/PLEXICOR® Xkin Plus

Eigenschaften Einheit
PLEXICOR® 
Xkin

PLEXICOR® 
Xkin Plus Prüfmethode

Biege-E-Modul MPa mind. 4700 mind. 5800 ISO 178

Biegefestigkeit MPa 78 mind. 50 ISO 178

Brandverhalten D s2 d0 B s0 d0 DIN EN 13501-1

Lieferprogramm  
PLEXICOR® Xkin/PLEXICOR® Xkin Plus

Dicke 8 mm 10 mm 12 mm

Formate (mm)

3050 x 2030 ▯ ▯ ▯

4200 x 2030 ▯

Befestigungsart

Sichtbar ▯ ▯ ▯

Unsichtbar ▯ ▯

Zertifiziert nach  
ISO 9001:2008 und  
ISO 14001:2004

Mitglied bei:



Evonik Röhm GmbH 
Performance Polymers
Kirschenallee 
64293 Darmstadt
info@plexiglas.de 
www.plexiglas.de 
www.evonik.de

® = eingetragene Marke

PLEXICOR ist eine eingetragene Marke der Evonik 
Röhm GmbH, Darmstadt, Deutschland.
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 (Qualität) und 
DIN EN ISO 14001 (Umwelt)

Unsere Informationen entsprechen unseren heutigen 
Kenntnissen und Erfahrungen nach unserem besten 
Wissen. Wir geben sie jedoch ohne Verbindlichkeit 
weiter. Änderungen im Rahmen des technischen 
Fortschritts und der betrieblichen Weiterentwick-
lung bleiben vorbehalten. Unsere Informationen be-
schreiben lediglich die Beschaffenheit unserer 
Produkte und Leistungen und stellen keine Garan-
tien dar. Der Abnehmer ist von einer sorgfältigen 
Prüfung der Funktionen bzw. Anwendungsmöglich-
keiten der Produkte durch dafür qualifiziertes Per-
sonal nicht befreit. Dies gilt auch hinsichtlich der 
Wahrung von Schutzrechten Dritter. Die Erwähnung 
von Handelsnamen anderer Unternehmen ist keine 
Empfehlung und schließt die Verwendung anderer 
gleichartiger Produkte nicht aus.
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